
              

 

SCHULE DES SEHENS 

 

Antrag auf Durchführung eines Projektes in der Schule des Sehens 

 

Die Schule des Sehens versteht sich als Schaufenster von Wissenschaft und Kunst an der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz. Inhaltlich verfolgt sie primär das Ziel, die Disziplinen übergreifende 
Auseinandersetzung mit visuellen Phänomenen in Geschichte und Gesellschaft im kulturellen Ver-
gleich wissenschaftlich bzw. künstlerisch zu fokussieren und verständlich darzustellen. 
Ein weiteres Augenmerk liegt auf der Erfüllung der außeruniversitären Sichtbarkeit der universitären 
Sammlungen. Die Schule des Sehens regt innovative Konzepte und Projekte an der Johannes Guten-
berg-Universität Mainz an, die Sehen als kulturkonstitutive Praxis thematisieren sowie das Verständ-
nis und die Einbindung der Sammlungen in Forschung und Lehre fördern. 
Unter dieser Zielsetzung organisiert die Schule des Sehens Sonderausstellungen, Vorträge und weite-
re Veranstaltungen, wobei besonderer Wert auf die Durchführung von Projekten zur Wissensvermitt-
lung an ein außeruniversitäres Publikum aller Altersstufen in Zusammenarbeit mit Studierenden ge-
legt wird. 
Antragsberechtigt sind alle Mitglieder der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. 
Antragsteller/innen werden gebeten, unter den folgenden Kategorien Angaben zu ihrem geplanten 
Projekt und dessen Ausrichtung zu machen. Für Rückfragen steht Ihnen der Kurator der Schule des 
Sehens (Tel. 06131/39-23435, E-Mail schollme@uni-mainz.de) zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass nur formal korrekte und mit dem entsprechenden Antragsformular fristge-
recht eingereichte Anträge berücksichtigt werden können. Vor der Antragsstellung kann der Kurator 
zur Beratung hinzugezogen werden. Es erfolgt aber keine Vorprüfung der eingereichten Anträge 
durch den Kurator. Die Überprüfung auf formale Korrektheit und inhaltliche Kriterien obliegt dem 
wissenschaftlichen Beirat der Schule des Sehens. 
 
Bitte reichen Sie den Antrag sowohl schriftlich als auch digital (per E-Mail) bei der u. g. Adresse ein.  

 

Projekttitel  

Angaben Antragsteller/in 

Name, Vorname  

Fachgebiet  

Dienststellung  

Kontaktdaten 
(Institut, Anschrift, Tel., Mail) 

 

 

Projektdaten 

Laufzeit des Projekts 
(Vorbereitungszeit und 
Dauer der Präsentation 
in der Schule des Sehens 
→ Bitte geben Sie ge-
naue Daten an!) 
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Vorarbeiten 
(z.B. Tagungen, 
Publikationen o.ä.) 

 

 

Universitätsinterne 
Kooperationspartner  

 

Externe 
Kooperationspartner 

 

Finanzierung  Eigene Mittel (z.B. Institutsetat)  
 Eingeworbene oder einzuwerbende Drittmittel  

Kurzbeschreibung, Ziele und Methoden 

Bitte schildern Sie die wesentlichen Inhalte und Gegenstände sowie die Materialbasis Ihres Projekts. Legen Sie kurz dar, welche inhaltlichen Ziele Ihr 
Projekt verfolgt und welche inhaltlichen Beziehungen zu den generellen Zielsetzungen der Schule des Sehens bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Detaillierter Kosten- und Finanzierungsplan 

Bitte geben Sie an, mit welchen Kosten zu rechnen ist und wie diese finanziert werden sollen. 
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Öffentlichkeitsbezug und studentische Mitarbeit 

Bitte erläutern Sie: a) an welches Publikum sich Ihr Projekt richtet sowie b) ob und falls ja, in welchem Umfang Studierende bei Konzept und Durch-
führung des beantragten Projekts beteiligt sind/werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonstige Angaben (bspw. inner- und außeruniversitäre Vernetzung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_______________________________________________ 

Datum, Unterschrift 

 
Kontakt: 
DR. PATRICK SCHOLLMEYER 
Kurator der Schule des Sehens 
Universitätsbibliothek der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Jakob-Welder-Weg 6 
D 55128 Mainz 
Tel.: ++49 (0) 6131/39-23435 
Fax: ++49 (0) 6131/39-23822 
http://www.schuledessehens.uni-mainz.de/  
schollme@uni-mainz.de  
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